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In Österreich gibt es mehr als  2.000 Berufe und Sie fragen sich, was 
die richtige Berufswahl für Ihr Kind ist? Hier finden Sie Tipps 

und Tricks wie Sie Ihr Kind am besten bei der Ausbil-
dungs-, und Berufswahl unterstützen. Denken Sie 

daran, dass Berufswege nicht immer linear 
sind, auch Umwege führen zum Ziel. 

Wie sie Ihr Kind in der Bildungs- 
und Berufswahl unterstützen...



Eltern und Erziehungsverantwortliche sind 
die wichtigsten Vertrauenspersonen, die im 
Ausbildungs- und Berufswahlprozess maß-
geblich unterstützen. Dabei ist wichtig, dass 
Eltern die Vorstellungen und Berufswünsche 
ihrer Kinder und Jugendlichen ernst nehmen. 
Die Unterstützung sollte im Sinne einer Be-
gleitung ohne Druck erfolgen. Bildungs- und 

Berufswahl ist ein Prozess, in dem viele Wege 
zum Ziel führen. Das Bildungssystem (www.
bildungssystem.at) in Österreich ist durch-
lässig und Berufsbiografien sind längst nicht 
mehr nur geradlinig. 
Es gibt zahlreiche Informations- und Bera-
tungsmöglichkeiten, die kostenlos in An-
spruch genommen werden können. 

Reden Sie über Lebensvorstellungen. 
Die Berufswelt hat sich in den letzten Jahrzehnen verändert. 
Viele neue Beruf sind dazukommen, andere nicht mehr aktuell.

Sprechen Sie mit Ihrem Kind über die Bildungs- und Berufsorientierung 
in der Schule. In der 7. und 8. Schulstufe steht Bildungs- und Berufsorientierung in der 
Schule am Lehrplan. Es ist von großem Mehrwert, wenn die Erfahrungen aus der Schule auch 
zuhause mit den Eltern besprochen und bei Entscheidungen berücksichtigt werden.

Nutzen Sie Angebote zur Bildungs- und 
Berufsorientierung. Öffentliche Beratungsstellen, 
Bildungsmessen oder „Tage der offenen Tür“ bieten Mög-
lichkeiten zur umfassenden Information. Nutzen Sie diese 
gemeinsam mit Ihrem Kind, bzw. ermutigen Sie Ihr Kind 
die Angebote anzunehmen.

Unterstützen Sie Ihr Kind dabei Erfahrungen zu machen, 
Berufsbilder und die Berufswelt kennen zu lernen. Die 
Berufspraktischen Tage (das sogenannte „Schnuppern“), Praktika oder 
Ferialjobs ermöglichen es reale Erfahrungen im Wunschberuf zu sammeln 
und Vorstellungen mit der Realität abzugleichen.

Stärken, Fähigkeiten und Fertigkeiten erkennen und fördern. 
Beobachten und entdecken Sie gemeinsam mit Ihrem Kind dessen Stärken, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten und fördern Sie diese. Hierfür stehen Interessensprofile, Checklisten, Testungen 
etc. zur Verfügung.

Die erste Berufs- oder Ausbildungswahl ist eine 
spannende Entscheidung. 

Chancencheck 
der Schulpsychologie

Interessenprofil des 
BerufsInformations-
Computers BIC

Interessenstestungen- 
BerufsInfoZentren BIZ 
des AMS

Interessenstestungen-
Talentcenter der WKO 
Steiermark

Whatchado: 
Videostories, 
Berufsbilder und 
Unternehmens-
einblicke 

Angebote zur 
Berufsorientierung 
der Arbeiterkam-
mer

Digitaleberufe.at:
Hier werden neue 
Berufe/Digital-
berufe vorgestellt

Persönliche Bil-
dungsberatung im 
BerufsInfoZentrum 
des AMS

Karriere- und 
Berufsvideos im 
AMS Videoportal

Bildungsberatung 
der Schulpsycho-
logie

Jugendcoaching und andere Angebote des 
Sozialministeriumservice zur Unterstützung 
von Menschen mit Behinderungen und 
ausgrenzungsgefährdeten Jugendlichen

Alle steirischen 
Angebote zur 
Bildungs- und 
Berufsorientierung 
gesammelt im BBO-
Angebotskatalog

Die Wirtschaftskam-
mer Österreich bie-
tet eine Übersicht 
aller Lehrbetriebe in 
Ihrer Umgebung

Das iobb-Portal 
bietet Infos auch 
für Eltern

Mit der AusBildung bis 18 wird sichergestellt, dass alle Jugend-
lichen in Österreich bis zu ihrem 18. Geburtstag in die Schule 
gehen oder eine Lehre machen und so gut ins (Berufs)-Leben 
starten können

 

Typische Frauenberufe und Männerberufe gibt es nicht! Ermutigen 
Sie Ihr Kind, bei der Berufswahl über den Tellerrand zu blicken. 
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Das wichtigste zum Schluss     
Sie als Eltern müssen selbst keine Expert*innen in der Bildungs- und Berufsorientierung sein, 
sondern vielmehr Begleiter*innen, die unterstützen, nachfragen, Chancen erkennen und Selbst-
ständigkeit fördern. 

Mehr Informationen zu Bildung I Beruf I Orientierung finden Sie auf: 

www.bbo-woche.at

Der Beitrag wurde auf Initiative der Regionalen Koordinatorinnen für Bildungs- und Berufsorien-
tierung der Steiermark (gefördert Land Steiermark, A6, FA Gesellschaft) erstellt.

www.bildungs-und-berufsorientierung.steiermark.at 


